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Mitiwoch den 10 Juli blieb die kaiserliche Nacht vor Gud
izaugen im Näröfjord Den Vormittag arbeitete der Kaiser in
seinem Kabinet Gegen Mittag fuhr Allerhöchstderselbe aus
kleinem Fischerboot in Begleitung des angelkundigen Schiffs
Stabsarztes Dr Schneider zum Fischen aus Nach längerem
vergeblichen Warten wurde die Ausdauer Sr Majestät durch
den Fang von fünf größeren Fischen belohnt die Se Majestät
hinter einander in ziemlich kurzen Zwischenräumen aus dem
Wasser zog Es war ein besonders stattlicher Fisch von beinahe
Armeslänge darunter der Koch dem der ganzeFang übergeben
wurde nahm diese Bereicherung seiner Küchenvorräthe mit
sichtlicher Freude entgegen Die vier kleinern Fische wurden
den nächsten Mvrgen zum Frühstück verzehrt während d s
eine Prachtstück zur Abeu tasel gereicht wurde

Die beiden andern Angler Graf Waldersee und Graf Wedel
Asren weniger glücklich und konnten daher zur Bereicherung
der Schiffstc se nicht beitragen Am Nachmittag begab sich
Se Majestät zu Gudvangen an Land woselbst eine lange
Reihe zweirädriger Gefährte bereit stand die den Kaiser und
sein Gefolge durch das berühmte Näröthal und über seine ab
schließende Felswand den Stalheimskleven Klippe bis zur
Paßhöbe fahren sollten Se Majestät bediente sich wiederum
des Kairiols das in Bergen beschafft worden war und stets
an Bord mitgenommen wurde diele Vorsichtsmaßregel war
nöthig weil die kleinen norwegischen Gefährte zuweilen stark
abgenutzt find und nicht immer absolute Garantie der Sicherheit
bieten Dem Karriol Sr Majestät das an der Spitze der
Wagenreihe fuhr ging in angemessener Entfernung ein Karr ol
voraus das gewissermaßen Eclaireurdienste zu leisten hatte
Die häufigen Kriimmunden d s Weges lassen entgegenkom
mende Wagen olt erst kurz vor einem drohenden Zusammen
stoß sichtbar werden und deshslb wurde diese Maßregel ge
troffen

Der Weg durch das Näröthal mit seinen vielen Krümm
ungen Auf und Abstiegen erweckt namentlich bet der
Riederfahrt Erinnerungen an eine Tivolirutschbahn die treff
lichen norwegischen Ponies sind daran gewöhnt im scharfen
Trabe hinunterzugehen und diese Gangart eine Zeit lang bei
zubehalten wenn die folgende Terrainwelle einen Aufstieg
Äedingt

Die steilen Wände des Näröthals sind die natürliche Fort
setzung der Uker des Näröijords offenbar hat einst das Wasser
des Fjords über der sohle des heute trockenen Thales gestan
den Nur die Färbung des Felsens erfährt allmählich eine
Wandlung und wird lichter und lichter je weiter man ins
Thal eindringt trotz der Steilheit der Hänge fehlt die Vege
tation nicht ganz aber von eigentlichen Waldbeständen kann
durchaus nicht die Rede sein nur von Gebüichformationen die
den trümmerbedeckten Halden entsprießen In keinem Theile
deS Thales vermißt das Auge die Wasserfalle denn in d e er
Form suchen die Schmelzwasser der Hochebenen Fjelds fast
ausschließlich ihre Verbindung mit der Thaliohle

Nach einer Fahrt von 9Kmtr wurde der steile Hang erreicht
der das Thal abschließt nach einer Steigung von etwa 24V Mir
erreicht der viel gewundene Fahrweg die Paßhöhe 350 Mtr
auf der sich Stalheims Hotel erhebt einer der bestgehalienen
Äasthöse in Norwegen mit allem nothwendigen Comfort ver
sehe

Schon aus der Ferne zeigte das Wehen der schwarz weiß
rothen Flagge neben der norwegischen daß Deutschlands Herr
scher mit Freuden auch am dem Boden Norwegens begrüßt
tv rd auch eine große Zahl vyn Engländern und Schotten die
des Weges kamen ergingen sich m ungekünstelten Kundgebungen
der Verehrung und ein graubärtiger Sohn Albtons der den
Kaiser beim Vorüberfahren nicht erkannt hatte und sich be
lehren ließ sah sich nach dem Kaiser um und rief ihm mit
kräftiger Stimme als Abschiedsgruß nach I onZ livs onr

Se Majestät verweilten lange Zeit in der Veranda des Gast
Hofs von wo der Blick in die Tiefe des Thales taucht wie
vom Mondltcht übergössen erscheinen die weißlichtn Feben
beider Schluchthänge Se Majestät ließen das großartige Bild
durch einen der Herren eines Gefolges photographisch fixiren
und zeichneten dann seinen Namen in den charakteristiichcn
Schriftzügen ins Fremdenbuch ein Dann ging die Fahrt wie
der thalwärts und nach einer Abwesenheit von vier Stunden
brachte die kaiserliche Galeere den hohen Rmenden von Gud
vangen wieder an Bord S M Yacht Hohenzollern

Als die Galeere die Se Majestät bestiegen hatten langseits
eines gleichfalls bei Gudvangen liegenden Vergnügungsdampfers
mit etwa ISO Engländern und Englände,innen an Bord
denselben denen Se Majestät bet Stalheim begegnet war
dahinmhr erscholl weithin ein dreimaliges Hip Hip Hurrah
Gleich nach Ankunft Sr Majestät an Bord lichtete die Hohen
zollern den Äriker und die Fahrt ging wieder zurück durch den
wildprächtigen Närs und Aurlandsfjord Zunächst begegnete
die Hohenzollern der nach Telegrammen an die nächstgelegene
Telegraphenstation ausgesandten Dampfpinaß welche deren auch
mehrere zurückbrachte

keberhaupt ist der telegraphische Verkehr Sr Majestät mit
der Heimath sowohl in Privat wie in Staatsangelegenheiten
ein äußeist lebhafter begünstigt durch die große Ausdehnung
des norwegischen Telegraphennetzes und das liebenswürdige
Entgegenkommen der norwegischen Regierung welche eine ganz
Angewöhnliche Schnelligkeit in der Beförderung der Telegramme
veranlaßt hat

Der Kaiser saß während der Fahrt oben auf dem Radkasten
um nochmals all die wilde Schönheit des düstern Närö und
Aurlandssjord zu bewundern

Verschiedene hoch mit abgehauenen Zweigen beladene Boote
belebten das Wasser unter denselben wurde auch eines jener
primitiven Fahrzeuge sichtbar deren sich die Fischer in diesen
Gegenden theilweise noch bedienen und deren Segel aus ein
fachem Flechtwerk von belaubten Zweigen bestehen

Nach e wa zweistündiger Fahrt kam die Hohenzollern in süd
östlicher Richtung in den Lärdalsijord einbiegend vor dem
Flecken Lärdalsören vor Anker mitten in einem ziemlich kreis
runden Becken das von steilen nur svärlich mit niederm Busch
werk bewachsenen Felsen umgeben ist Der Ort lag ziemlich
weit vom Ankerplatze auf angeschwemmten Lande dicht unter
den Felsen der Berge

In der Bückt erwartete der Greif die Hohenzollern um
die uus Wilhtlmsbaven abgeholte Post zu überbr ngen Die
selbe brachte iür Se Majestät reichliche Arbeit mit welcher
der Abend und der folgende Vormittag an Bord verbracht
Aurde

Den nächsten Tag 11 Juli geoen Mittag wurde die Fahrt
wieder anaelreten Sie ging zunächst nach Wiederaustritt aus
dem Lärdalsfjord in den berühmten Lysterijord hinein bis Mari
Nären wo das Jostedal mündet emes jener Thäler welche
ihren Ursprung in dem Massiv des firnbedeckten Jostedalsbrä
Haben

Nachdem Se Majestät das herrliche Schauspiel der hier im
Hintergründe hervorragenden gewaltigen Firnfelder lange be

Theilweise wiederholt
D R

trachtet ging die Fahrt wieder hinaus aus dem Lysterfjord da
die kolossale Tiefs des Fjords einen Ankerplatz nicht gewährte
und in zweimaliaer scharfer Rechtsdrehung in den berühmten
Fjärnlandsfjord hinein wo sich neue Ueberraschungen dem Blicke
boten

Man erblickt hier vom Wasserspiegel aus die weiten steilen
Flächen zweier größerer Gletscter wie sie das gewaltige Firn
feld von Jostedalbrae sowohl in das Gebiet des Sognesjord
zu dem der Fjärlaudssjord gehört wie in das Gebiet des
Nordfjord aussendet

Das Jostedalsbrä wird häufig als größter Gletscher der Welt
bezeichnet Dies ist ungenau Es handelt sich hier nämlich
um ein firnbedecktes Gebirgsmassiv von dem sich in zahlreichen
teilen Sckl chten die Gletscher abwärts ziehen daher auch die
tarke Zerklüftung dieser Gletscher Wenn man einen Vergleich

mit der Schweiz hier anstellen will so gleichen die Jostedal
gletscher am meisten dem Rhonegletscher nur sind sie viel steiler
als dieser Gegen Abend wurde am Ende des Fjärlandsfjord
das Doif Mundal erreicht vor dem die Nacht und den nächsten
Tag geankert wurde Das ganze Dorf besteht übrigens aus
ganz wenigen zusammenliegenden Häusern um die weit zer
streut einzelne Gehöfte herliegen Dies gilt von fast allen nor
wegischen Dörfern unter denen man sich nicht Dörfer in unserm
Sinne sondern Gruppen von Gehöften vorzustellen hat Bei
der Mittagstafel brachte Se Majestät das Wohl Allerhöchst
Ihrer Schwägerin der Prinzessin Irene von Prcußen Gemahlin
des Prinzen Heinrich aus deren Geburtstag der 11 Juli ist
Zu Ehren des Tages waren auch Toppflaggen gesetzt worden
Am nächsten Morgen den 12 Juli wurde eine Partie nach
dem Suphelle einem der Jostedalgleischer unternommen
Der Weg führt vom Ende des Fjärlandsjords ganz eben durch
ein ziemlich breites wohlangebautes Thal in dem einige Ge
höfte mit freundlichen Häusern liegen Der Weg steigt kaum
merklich an und führt in etwa fünfviertel Stunden an die
Moräne welche der an der linken Thalleite befindliche Suphel
g etscher quer über das Thal geschoben hat Man denke sich
zwischen wei hohen Felsenbergen eine riesi e steil oft fast senk
recht abfallende Schnee und Eiswand deren ausgezackter Firn
MX Fuß hoch ist Die Eis und Schneemasse weiß leuchtend
ist in der Mitte zertheilt durch einen zuckerhutartig aufgerichte
ten Felsen Schroff abfallend läuft die Wand auf der Thal
sohle in die schwarzgraue Moräne aus Aus einem gewaltigen
Eisthor in dieler letztern stürzt der reißende Gletscherbach her
vor ior während abfallende Eisblöcke mit sich führend Auf
dem Gletscher selbst erblickt man verschiedene Gießbäche Wegen
des steilen Abfalls des Gletschers sind hier die Lawinen be
sonders häufig Von einem größern Niedersturz am Tage vor
her sah man noch die frischen Schneemassen auf dem Eüe liegen
und kaum war Se Majestät vor dem Gletscher angekommen
als mit donnerähnlichem Getö e eine Lawine niederging der
bald zwei weitere folgten Später gingen dann noch zwei j
Lawinen nieder Diese großartige Vereinigung von Schnee
Eis und Wass r macht einen überwältigenden Eindruck

Am meisten wird man noch an die Wengernalp und die Jung
srau erinnert Doch hat man hier in Norwegen alles viel näher
vor sich man g cht fast eben bis dicht an die Moräne heran
die bis auf eine Höhe von 47m über dem Meeresspiegel in das
Thal herabreicht und mm übersteht mit einem Blick den 50VV
Fuß hi hen Gletscher

Der Kaiser der wie zu allen solchen Ausflügen seinen grauen
Touristenanzug trug saß auf einem Steinblock grade dem
Gletscher gegenüber und bewunderte lange Zeit stumm dieses
herrliche Naturschanspiel

Nach elwa einer Stunde nahmen dann Se Majestät mit ihren
Begleitern das Frühstück bestehend in harten Eiern Schinken
kaltem Fle sch und Käse auf den moosbedeckien Steinen lagernd
angesichts des Gletschers ein

Nach dem Frühstück wurde die Rückkehr angetreten Se
Majestät benutzten dazu ebenso wie zum Heimwege Ihr nor
wegisches Karriol das bis dicht an den Gletscher herangebracht
werden konnle

Um fünf Uhr verließ die Hohenzollern Mnndal um sich
nach Molde zu begeben Das Wetter war prachtvoll und die
immer Heller werdenden Nächte geben der Reise immer mehr
den Charakter einer Nordlandsreise

Die Fzhrt ging theilweise durch flache Schären die ganz
eigenthümliche Steifnorinationen und Jnselbildnngen ausweisen
Am frühen Morgen wurde unter leichtem Stampfen des Dampfers
das wegen feiner Dünung berüchtigte Cap Nattland umschifft
und um 11 Uhr vormittags Samstag den 13 Juli Molde
erreicht Inzwischen hatte am Ausgang des Sosnetjord sich
der Greit mit der Post von Bergen eingestellt

Hier ist die Gegend anßerordentlich freundlich und lieblich
grün bewachsene funkt aufsteigende Berge umgehen den Ort
aus dem zwei große l ellangestrichene Gasthöfe hervorragen
Wegen femes milden Klimas feines überraschenden Baumwuchses
und seines üppigen Blumenflors wird Molde von Schwärmern
da norwegische Nizza genannt

Se Majestät hatten den Commandanten des Greis zum
Frühstück geladen Derselbe überbrachte Sr Majestät den Dank
des Admirals Baird welcher das vor Bergen ankernde englische
G schwader befehligt für die Gruße und Aufträge welche Se
Majestät an den Admiral durch den Commandanten des Greif
gesand hatte Auch wußte letzterer Corvetten Capitän Flichteu
höker nkbt genug von der Liebenswürdigkeit des Admirals sowie
seiner Offiziere zu berichten welche bet einem großen Ballfest
auf dem Flaggschiff begriffen umgehend ihre deutschen Kameraden
vom Greif zu demselben luden Selbstverständlich wurde die
Einladung mit herzlichem Dank befolgt und haben die Herren
bis weit in den nächsten Morgen hinein Gelegenheit gehabt
mit schönen Bewohnerinnen der eleganten englischen Nachts sowie
mit den Schönen Beraens sich dem Tanze hinzugeben

Da um 5 Uhr ein Courier erwartet wurde der sofort wieder
nach Berlin zurückkehren sollte begab sich der Kaiser nicht an
Land verbrachte vielmehr den Tag schreibend und arbeitend an
Bord der Hohenzollern die wie gewöhnlich von zahlreichen
Booten mit grüßenden und winkenden Insassen beiderlei Ge
schlechts umschwärmt wurde

Nachdem um 5 Uhr der Feldjäger Lieutenant Barth sich bei
Sr Majestät an Bord gemeldet hatte und die abgehende und
ankommende Post ausgetauscht war trat die Hohenzollern zu
nächst eine Zeitlang die offene See haltend und Christiansund
rechts liegen lassend die Fahrt direct nach Drontheim an wo
sie am nächsten Morgen um 5 Uhr eintraf Trondhjem wie
es norwegisch heißt macht zunächst einen etwas nüchternen Ein
druck mit seinen zahlreichen auf dem flachen Ufer liegenden
Lagerhäusern Belebt wird das Bild durch eine alte auf einem
Hügel liegende Batterie mit einem großen viereckigen Wacht
thurm Feste Chvstianstein und durch das auf einem einsamen
Meeresfelsen liegende Fort Munkholm das jetzt als Zuchthaus
dient Es war Sonntag den 14 Juli und Se Majestät hielt
in der gleichen Weise wie am vorhergehenden Sormtag den
Gottesdienst persönlich ab Vorher hatte Se Majestät die
Musterung der Mannschaften des Hohenzollern persönlich ab
genommen Bei diesem Anlaß sei bemerkt daß Se Majestätsich überhaupt aufs eingehendste für den Dienst an Bord in
teressirt So besichtigte er während der Reise sämmtliche Räume
und nahm die vielfachen seit dem vorigen Jahr auf der Hohen
zollern angebrachten Verbesserungen in Augenschein zu deren
wesentlichsten die Einführung der elektrischen Beleuchtung sür
sämmtliche Schiffsräume gehört Täglich läßt sich Se Majestä

eine Probe des für die Mannschaften bereiteten Essens bringen
und versucht dasselbe Einen Tag ließ Se Majestät Spritzen
probe abhalten einen andern Klanchiff schlagen

Se Majestät blieben auch in Drontheim den Tag über an
Bord mit Erledigung der Ihm von den Vertretern der einzel
nen Ressorts vorgetragene Sachen beschäftigt Zur Mittags
tagstafel war der kaiserliche Konsnl Henssen zugezogen und zur
Abendtafel der Lieutenant zur L ee v Holleben sowie diejeni
gen vom Greif Bei Tisch erhob sich der General der Kaval
lerie Graf Waldersee um unter Aufzählung der vielen in den
Monat Juli fallenden hohen Geburtstage und für die Hohen
zollern ruhmreichen geschichtlichen Ereignisse das Wohl Sr
königlichen Hoheit des Prinzen Adalbert auszubringen Der
Graf bezeichnete es als ein glückliches Omen daß der erlauchte
Vater des Geburtstagskindes sich an diesem Tage gerade auf
dem Elemente befinde auf dein der junge Prinz einst die Hohen
zollernslagge hochzuhalten berufen ist Aus Anlaß des Festes
war über die Toppen geflaggt

Um 7 Uhr abends begaben sich Se Majestät an Land unr
den Dom von Drontheim zu besichtigen da es ja um 7 Uhr
noch absolut Heller Tag ist Der Dom ist ein uralter Bau der
größtentheils abgebrannt jetzt nach dem alten Muster neu auf
gebaut wird Die nahezu fertige eine Hälfte des Schiffs macht
einen großartigen Eindruck und manches Stück der alten Bild
hauerkunst ist aus den Trümmern gerettet am Neubau wieder
angebracht Nach der Dombesichtigung wurde noch eine kurze
Fahrt durch die hinter Drontheim liegende Gegend unternom
men ein im fernen Hintergrund von höhern Bergen eingefaß
tes hügeliges Alluvialland das ein herrliches Bild üppiger Na
tur und sorgfältiger Bebauung bietet

Der Kaiser begab sich dann noch knebst Gefolge auf eine
Stunde zum deutschen Konsul der mit seiner Gattin einer
Mecklenburgerin und seiner zahlreichen Kinderichaar ein hüb
sches Landhaus in echt norwegischem Stil mit hübscher und
origineller Einrichtung bewohnt

Nachdem Se Majestät eine Tasse Thee genommen kehrte
der Monarch gegen 11 Uhr Abends bei vollkommener Hellig
keit an Bord seiner Nacht zurück
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gestattet

s Auszeichnung Dem durch seine herald fchen
und genealogischen Studien bekannten Pastor Dr Schmidt
zu Leuna bei Merseburg ist von Sr Hoheit dem Her
zoge von Sachsen Altenburg die silberne Verdienstme
daille für Kunst und Wissenschaft mit der Krone verliehen
worden

r sDer Bau der Straßenbahn Erweiter
ungs schreitet rasch voran nachdem in der Nacht vom
Freitag zum Sonnabend die Kreuzung an der Poststraße
hergestellt worden war fand am Sonnabend Nachmittag
unter Betheiligung geladener Gäste die Feier des Richt
festes des neuen Straßenbahn Depots statt Herr
Zimmermeister Huth brachte nach altem Brauch den
tädtischen Behörden als dem Bauherrn der Bauleitung

und den am Ban thätig gewesenen Arbeitern ein drei
aches Hoch Herr Justizrath Herzfeld und Herr

Oberingenieur Bacher dankten Ersterer ließ die fernere
Entwickelung der Stadt Halle Letzterer das weitere gute
Einvernehmen unter den beim Bau bethätigten Faktoren
der Bauleitung den Arbeitgebern und den Arbeitnehmern
hoch leben Ein Choral schloß die würdige Feier
welcher im festlich geschmückten Garten der Aktienbrauerei
noch ein fröhliches ungezwungenes Beisammensein folgte

sDroschken Calamität Alsicb gesternNach
mitiag zwischen 5 und 6 Uhr auf dem hiesigen Bahnhof
anlangte glaubte ich es wäre ganz unerwartet plötzlich
ein allgemeiner Strike der Droschkenkutscher eingetreten
Der Halteplatz war vollständig leer und die letzte Droschke
jagte über die Bahngeleise während zahlreiche Reifende
ihr Gepäck an der Hand ihrer Weiterbeförderung in die
Stadt harrten da ein heftiger Regenguß sie hinderte die
Station der Straßenbahn zu erreichen oder den Weg zur
Stadt zu Fuß zurückzulegen Es ist dies allerdings eine
Calamität welche gleiche Umstände vorausgesetzt mehr
oder weniger sich an allen Bahnhöfen mit starkem Per
sonen Verkehr fühlbar machen wird da die Droschken er
klärlicher Weise namentlich bei plötzlich eintretendem Regen
im Stadtverkehr stark beansprucht werden Eine andere
Frage aber ist die ob unsere Droschkenzahl überhaupt an
besonders frequenten Tagen eine ausreichende ist und es
will mir scheinen als ob dies nicht der Fall sei Diesem
Mangel aber wenn ein solcher wirklich besteht abzuhelfen
giebt es keine zwingenden Mittel sondern es bleibt dies
allein der freien Unternehmungslust unterworfen Dagegen
dürfte es angezeigt sein für die Zukunft auf einen Weg
zur indirekten Abhülfe solcher Verlegenheiten hinzuweisen
der schon wiederholt in Form eines Wunsches den hier in
Frage kommenden Behörden dem Straßensiscus und der
Eisenbahn Direction angezeigt worden ist Unser neuer
Bahnhof wird sich neben anderen vortrefflichen Einrich
tungen durch einen Vorplatz von sehr bedeutenden
Dimensionen auszeichnen wovon man sich schon jetzt
durch den Augenschein überzeugen kann was aber noch
mehr in die Augen springen wird sobald die vollständige
AbPflasterung des Platzes erfolgt ist Nach meiner An
sicht wird derselbe den gegenwärtigen und auch den sich
mit den Jahren steigernden Verkehr bequem fassen und
dürfte dabei wohl rechts und links an seinem Eingange
von der Delitzfcherstraße aus für zwei Stationen der
Straßenbahn Raum gewähren Welche Bequemlichkeit
durch eine Heranführung der Bahn bis hierher für das
reisende Publikum überhaupt besonders aber an Regen
tagen geschaffen würde dies liegt fo klar auf der Hand
daß man darüber kein Wort zu verlieren braucht wohl
aber sollte dies Veranlassung geben alle nur möglichen
Anstrengungen bei den vorgenannten Behörden zu machen
um dieses für den Verkehr so wichtige Zugeständniß doch
noch durchzusetzen sofern nicht ganz unübersteigliche Hinder
nisse die Ausführung verbieten Denn wo man auch sonst



diese Halteplätze de beiden Tonzessionsren anweisen wird
Nirgends könne sie eisen gleich natürlichen Verkehrs Nn
schluß bieten wie auf diesem Vorplatze wo der Reisende
unter allen Umständen in der Lage ist seine sofortige Be
förderung in die Stadt auch bei eintretendem Droschken
mangel zu bewerkstelligen

Versammlung In Raßnitz bei Gröbers hielt
gestern Nachmittag in einer öffentlichen Versammlung Herr
Otto Mittag aus Giebichenstein Reichstagskandidat für
den Merseburg Querfurter Kreis einen Vortrag über die
Lage der Landbevölkerung welche einen ruhigen Verlauf
nahm

Schauturnen Der Turnverein Ule hielt
gestern Nachmittag in der städtischen Turnhalle am Roß
platze unter reger Betheiligung der Angehörigen der Mit
glieder und sonstiger Turnfreunde ein Schauturnen ab
das des Interessanten viel bot wofür das Publikum mit
lautem Beifall lohnte Auch der Hall Turnverein hat
gestern Nachmittag im Walhallatheater ein Schauturnen
abgehalten und dabei wieder einmal Zeugniß von seiner
so oft gerühmten Leistungsfähigkeit abgelegt

N sSommerfest In dem aufs Prächtigste mit Wappen
und Fahnen geschmückten Saal des Prinzen Carl hatte
sich gestern Abend eine glänzende Versammlung eingefun
den das Sommerfest des Vereins deutscher Studenten fest
lich zu begehen Unter den Professoren bemerkten wir die
Herren Prof Dr Hering Dr Ärunnenmeister Ewald
Märker Niemeyer und andere auch Herr Generalmajor
von Köthen war erschienen Aeußerst zahlreich war die
Studentenschaft der an sie ergangenen Einladung gefolgt
sodaß der große Raum bis auf den letzten Platz gefüllt
war von der Tribüne schaute ein reicher Damenflor her
nieder Pünktlich eröffnete der erste Vorsitzende Herr
W6 iir Sethe die Feier mit einem jubelnd aufgenom

menen Hoch auf unseren jugendfrischeu Kaiser indem er
zugleich an den wichtigen Gedenktag unserer Geschichte den
Todestag der Königin Luise und die Kriegserklärung Frank
reichs erinnerte Nach dem ersten Allgemeinen erhob sich
Herr Pastor Werner Hohenthurm A H des Vereins Er
beleuchtete die Bestrebungen und Ziele der V V D St
und wies ihre Berechtigung neben dem Studium nach
Donnernder Beifall folgte der packenden Rede In äußerst
herzlichen Worten begrüßte Herr swä tdsol Meinberg
die Gäste Professoren und Studenten Damen und Herren
entbot er Dank und Willkommen Von anderen Reden
seien besonders hervorgehoben die des Herrn Professor
Dr Hering Ehrenmitglied des Vereins der denselben zu
treuen Fest und Wahrhalten seiner Prinzipien mahnte und
die des Herrn Generalmajor von Köthen welcher in zün
denden Worten für den schönen Abend dankte und auf die
Bestrebungen denen der Verein huldigt ein donnerndes
Hoch ausbrachte Der Glanzpunkt des Abends war ein
Festspiel von dem bekannten Dr Henzen dem Verbände
der V V D St gewidmet Das Drama Deutsche
Studenten führt in beredten Worten in äußerst packen
der Handlung den Sieg echten christlichen Deutschthums
über politische Kriecherei und welsche phantastische Frei
heitsgedanken vor Augen ein Stück voll warmen Patrio
tismus Die Regiethätigkeit des bekannten Hofschauspie
lers und Reuterrezitators Schwarz vereint mit dem warmen
Eifer der Mitwirkenden hatte wirklich etwas Gutes ge
schaffen und so lohnte denn reicher Beifall die Darsteller
der sich noch steigerte als der mitanwesende Dichter auf
der Bühne erschien In die Fidulität leitete eine urkomi
sche wohl gelunge Biermimik über auch von Hrn Schwarz
inszenirt die stürmische Heiterkeit erregte So verlief der
Festabend in schönster Weise und erst die aufgehende Sonne
sah die letzten Ritter von der Gemüthlichkeit heimkehren
Auch diese Feier wird recht dazu beigetragen haben dem
Vereine Deutscher Studenten neue Freunde zu gewinnen

ä sDer Besitzer von Lüderitz s Berg veran
staltet in seinem Gartenrestaurant kommenden Mittwoch
den 24 Juli c Nachmittags von 4 bis 11 Uhr zum
Besten des Kaiser Denkmal Fonds in Giebichenstein ein
von der Capelle des Herrn Musikdirektor Henschel ausge
führtes Concert mit Entree nach Belieben

in neuer Schmuck unseres Saalethales
tu Aussicht Nach dem über die letzte Sitzung des
hiesigen Verschönerungs Vereins erstattetem Berichte be
absichtigt Herr Commerzien Rath Le h m anu die Schöpf
ung seines verstorbenen Vaters die Erschließung unseres
landschaftlich so einzig schönen Saalethales abermals
durch eine neue Anlage zu ergänzen mit welcher derselbe
in bekannter Liberalität der Oeffenlichkeit jedenfalls ein
kleines aber reizvolles Pendant zu seinem herrlichen un
mittelbar angrenzenden Privatparke zur Verfügung stellen
wird Herr L gedenkt auf dem Plateau oberhalb der
Felsen wie ich annehme auf dem Terrain zwischen seinem
Parke und dem Felsenburgkeller Anlagen Herrichten zu
lassen welche die bisher etwas kahle Lücke ausfüllen und
dem Spaziergänger angesichts eines wirklich großartigen
Rundblickes einen angenehmen Ruhepunkt gewähren sollen
Ich bin nicht in der Lage über die Ausführung dieses
Gedankens Einzelnheiten anzugeben das aber wissen wir
Alle im Voraus daß dieselbe bei unserem Mitbürger
welcher seinen Gemeinsinn schon so vielfach und glänzend
bethätigt hat in allerbester Hand liegt und daß unser
Verschönerungsverein in dessen Pflege die Anlagen jeden
falls übergehen werden dieses neue Geschenk aufs Beste
zu behüten wissen wird

Aausverkauf Herr Schneidermeister Peileke
hat seine in der Geiststraße 18/19 gelegenen Häuser an
Herrn Kaufmann Graßhof für den Preis von 63,000
Mark verkauft

Verunglückt Auf der Fahrt von Hallenach
Thüringen stürzte gestern Abend in der Nähe von Cor

betha der Schaffner Becker wohnhast in Kassel ver
heirathet Vater von 5 Kindern mit Csupiren der Billets
beschäftigt vom Trittbrett eines Personenzuges Die
durch Ueberfahren erlittenen Verletzungen waren solch
schwere daß er bald darauf auf Bahnhof Corbetha wo
hin man ihn geschafft verstarb

Berichtigung Bezüglich unserer Nachricht in Nr 163
d Bl das Victoria Theater betreffend werden wir er
sucht mitzutheilen daß diese Nachricht unzutreffend ist
Der Herr Besitzer d s Lokales ist weit davon entfernt dasselbe
zu verkaufen Das Victoria Theater bleibt was es bisher ge
wesen und ist wie wir ausdrücklich hervorheben der Irr
thum durch einen unserer Reporter und nicht durch die Re

daktion entstanden D Red
Vermischtes

Dem Programme für die Trauung der Prinzes
sin Louise von Wales mit dem Earl of Fife ist zu entneh
men daß die Braut i Begleitung ihres Vaters in dem Gala
wagen welchen die Königin zu benutzen Pflegt wenn sie sich
zur Eröffnung des Parlaments nach Westminster begiebt von
Marlborough Honse nnch dem Buckingham Palast woselbst die
Trauung stattfindet fahren wird Von Marlborough bis zum
Buckingham Palast werden die Haustruppen ein Spalier bilden
Die Braut wird acht Brautjungfern haben nämlich ihre zwei
Schwestern die zwei Töchter des Prinzen Christian die Prin
zessin Viktoria von Teck und die drei Töchter des Prinzen
Hohenlohe Lingenburg Gras Gleichen Die Brautjungfern
werden rosafarbene Kleider und rosafarbene Schleifen im Haar
tragen Der Schah von Persien wird der Trauung beiwohnen

Die Leibdienerschaft des Kaisers Wilhelm I ha
zum größeren Theil im Hanshoihalt Kaiser Wilhelms II Ver
wendung gesunden nur einige der iuteren Leute sind in den
Ruhestand versetzt worden Der Garderoben Intendant Engel
ist pensionirt und erhält 300 Mark monatlich und freie Wohn
ung Desgleichen ist pensionirt worden der Kammerdiener
Krause Kammerdiener Uckermarker hat den Posten des Kastel
lans im Stadtschloß zu Charlottenburg erhalten Garderobier
Elchbach Inhaber des eisernen Kreuzes 1 Klasse wurde zur
Disposition gestellt während sein Kollege Garderobier Lorke
ein noch jüngerer Mann bei der Kasse des Ober Hofmarschall
Amtes angestellt worden ist

Das allgemeine deutsche Bundesschießen das
im nächsten Jahre zum ersten Mal in der Reichshauptstadt ab
gehalten wird beschäftigt schon jetzt die betheiligten Kreise m
nicht geringem Maße In voriger Woche war bereits ein Ab
gesandter der Newyorker Schützen in Berlin um Alles mit
dem Vorstand der Berliner Schützengilde zu verabreden und für
M0 Newyorker Schützen während der Dauer des Festes Quar
tier zu machen Aus Chicago treffen ebenfalls 2 bis 3u0
Schützen ein im Ganzen werden aus Amerika 1200 Schützen
brüder erwartet Die Zahl aller auswärtigen Schützen die in
den Julitagen des nächsten Jahres in Berlin weilen werden
wird schon jetzt auf 15000 angegeben Um das Fest sicher zu
stellen ist auch schon eine Gewährsumme in ganz bedeutender
Höhe aufgebracht worden Als Festplatz ist das große dem
Lieutenant Schwarze gehörige Gelände in Pankow in Aussicht
genommen da sich der eigentliche Schießplatz Schönholz als zu
klein erweist

Aus dem Kriege 1870 erzählt ein süddeutsches Blatt
das folgende heitere Vorkommniß In der Frühe des 6 Aug
hatte General Fa lly zwei größere Rekognoscirimgeu auf bayri
sches Gebiet die eine nach Reinheim die andere nach B bels
heim entsendet Die erstere gab sich nicht die Mühe Rem
heim militärisch zu durchforschen sondern feuerte einfach mehrere
Kanonenschüsse auf das friedliche Darf ab um sich zu über
zeugen ob es vom Feind besetzt sei Als sich kein Militär
zeigte trat man denRuckzug an da man in der Ferne Kanonen
donner von Spicher hörte Die Rekognoscirnm nach Bebels
heim führte ein französischer Major Als derselbe im Ort ein
traf marschirte er sofort aufs Schulhaus zu und verlangte dort
deutsche Karten Der Lehrer bedeutete ihm daß seine Schul
karte ihm wenig nützen würde der Herr Pfarrer sei zu gleicher
Zeit Schuliuspector und dort seien eher Karten zu treffen Als
der Major dem Herrn Pfarrer sem Verlangen vortrug begab
der gute Patriot sich auf sem Zimmer steckte alle seine Karten
der Pfalz in den Oien und verbrannte sie und meldete dann
dem Major Wohl habe ich Pfälzer Karten gehabt doch nun
sind sie vernichtet Der Major respektirte diese patriotische
Handlung beklagte sich nur er Habs um theures Geld sich in
Metz die Karte /Iu slatinat gekauft darauf fände er aber
weder to LKW noch Speyer noch Landau Er zeigte dem
Pfarrer die Karte und dieser traute seinen Äugen nicht als er
dieselbe näher besichtigte Da waren als Flüsse angegeben
Jordan als Städte Jerusalem Jericho ic, und in aroßen Lettern
prangte die Uebelschrift v u W ägRingsum brach
man in Lachen aus Nun forschte alles mündlich wie weit es
noch zum Rhein sei und wie weit nach Berlin und lange Ge
sichter machte man als es auf die erste Frage hieß Weit weg,
und auf die zweite O da kommt Ihr nie hin Hört Ihr
nicht den Kanonendonner Den Franzosen geht es schon wie
der schlecht bei Spichern Der Major ließ seiner Truppe Er
frischungen reichen was er reichlich vergütete und trat den
Rückmarsch zu seinem Corps an Viele Generäle und hohe Be
amte haben in späteren Jahren dem braven Pfarrer vonBebels
heim ihren Besuch gemacht um aus seinem Munde die Bestätig
ung der wie eine Schnurre lautenden Anekdote zu hören

Ein systematischer Selbstmord In einem New
Aorker Kosthause hat gestern ein betagter Arzt Namens Dr
John W Waters Selbstmord begangen und bis zur letzten
Minute Aufzeichnungen gemacht welche er in einem Briefe an
Dr Wells von der Mutual Life Insurance Co mittheilt
In diesem Briefe schreibt er daß er sich Samstag Nacht zwi
schen 10 und 12 Uhr 54 Morphium Einspritzungen beigebracht
und inklusive einer Quantität Morphium die er eingenommen
58 Gran Morphium verbraucht habe Während der Nacht
habe er schreckliche Schmerzen erlitten und um 9 Uhr früh am
Sonntag beschlossen seine Leiden durch eine Kugel zu enden
und sich dieselbe dicht unterhalb der fünften Rippe in das Herz
zu jagen Im Begriff diesen Vorsatz zur Ausführung zu
bringen hätte sich sein Zustand geändert und er das Gefühl
gehabt als sei er im Sterben begriffen Am Nachmittag um
2 Uhr habe er fünf Tropfen Cocaiu genommen später eine
größere Quantität und schließlich 2V Unzen dieses Betäubungs
mittels und dennoch sei er am Leben geblieben Es heißt dann
weiter in dem Briefe Ich scheine doch wie es sich gezeigt
hat zu den Zähen zu gehören Ich möchte wissen ob auch
eine Kugel die ich mir durch das Herz jage den Tod zur
Folge haben wird Vielleicht durch das Gehirn Ich muß es
thun denn ich kann es nicht mehr aushalten Von hier an
ist die Schrift welche mit den Worten schließt Werde eine
weitere Dosis um 1 30 nehmen fast unleserlich Vor der ge
nannten Zeit aber machte er seinem Leben durch einen Schuß
in das Gehirn ein Ende

In Whitechapel herrschte am Sonnabend die
größte Aufregung in Folge eines Gerüchtes daß der be
rüchtigte Frauenmörder sich der Polizei gestellt und ein um
fassendes Schuldbekenntniß abgelegt habe Das Gerücht ent
behrt jedweder Begründung Allerdings hatte sich am Donners
tag in der Polizeistation in Lemau street ein schlanker junger
Mann von militärischem Ansehen Namens Brodie eingefunden

welcher erklärte er sei Jack der Nufschlitzer und hätte alle
die Frauenmorde in Whitechapel verübt Es stellte sich bald
heraus daß er irrsinnig sei und er wurde in Gewahrsam be
halten Gestern Abend um 10 Uhr spielte sich in Ost Aldgate
unweit des Schauplatzes des jüngsten Frauenmordes eine auf
regende Scene ab Ein berauschter Matrose hatte eine Frauens
person der Klasse welcher die Opfer der jüngsten Frauenmorde
angehörten mit einem Messer angegriffen und auf den Hülferuf
versammelte sich bald eine nach Tausenden zählende Volksmenge
welche das Mädchen aus der Hand ihres Angreifers befreite
und letzteren unzweifelhaft gelyncht baben würde wenn die
Pslizei nicht eingeschritten und den Matrosen verhaftet hätte
Letzterer behauptete das Mädchen hätte ihn beraubt und ec
hätte das Messer nur in der Nothwedr gezogen Ec wurde
später auf freien Fuß gesetzt weil das Mädchen keine Anklage
gegen ihren Angreifer erhob

7 Jovialität Der Direktor einer Berliner Universitäts
klinik stellte seinen Zuhörern kürzlich einen Fall von Neuralgie
vor und nahm dabei Gelegenheit mehreren Studenten die sich
als Praktikanten an der Beurtheilung des Falles beteiligte
in Bezug auf ihre anatomischen Kenntnisse aus den Zahn M
fühlen Nachdem der Patient genau beschrieben hatte welch
Verlauf der Schmerz in seinem kranken ein innezuhalten
Pflege examinirte der Professor die Praktikanten welche Nerven
an dieser Stelle des Körpers ihre Lage hätten und da die
beiden Söhne des Aeskulap hierüber nicht die geringste Aus
kunft zu geben vermochten so fertigte der Professor sie endlich
mit den Worten ab Nun meine Herren das ist ja sehr ein
fach dies sind diejenigen Nerven die jeder Mensch im Bein
hat die aber der Mediziner außerdem auch noch im Kopfe haben
muß

Christoph Columbus hat jetzt Aussicht von dem
Papste das Prädikat Vsasi abilis zu erhalten die Vorstufe
Mr Heiligsprechung Es haben sich schon 850 Erzbischöse
Patriarchen Bischöfe n s w sür die Verleihung dieses Prädi
kats ausgesprochen Zum po wlswi d h zum Bittsteller um
Genehmigung des Papstes ist der Comte Roselli de Lorgues
erwählt worden Columbus wird sich dabei im Geabe herum
drehen

Einiges aus der Statistik des Preußische
Volksich ulweseus Das Königreich Preußen hat jetzt
34016 Volksschulen mit 4838247 Kindern und 64750 Lehrer
Die Aufsicht ist 67 Schuliäthen meist Theologen übergeben
Unter ihnen wirken 1147 Kreisschulinspekioren von denen 24t
im Haupt und 907 im Nebenamte stehen Die hauptamtlichen
Kreisschulinspektoren sind Philologen Theologen und semina
ristisch gebildete Lehrer während die nebenamtliche Kreisschul
inspcklion ausschließlich in Händen von Geistlichen richt Ferner
giebt es 104 Lehrerseminare nämlich 69 evangelische 34 katho
lische und 1 Paritätisches und 34 staatliche Präparanden An
stalten

Vom Evangel Bunde Nachdem auf der Meißener
Konferenz der Ew Bund ebenso warme und begeisterte Für
sprecher wie überzeugte Gegner gefunden nimmt das Organ der
sächsisch Konservativen Das Vaterland Nr 27 6 Juli
diese Versammlung zum Anlaß um ein grundsätzliches Verdikt
über den Ev Bund zu fällen Das Ergebnis ist Der Evang
Bund ist unnöthig weil alles was er auf sein Programm ge
schrieben hat Abwehr der römischen Angriffe Stärkung des
evangelischen Gemeinschaftsbewußtseins schon seither besorgt
worden sei durch das geistliche Amt die Gemeinden das ge
ordnete Kirchenregiment Für Sachsen aber sei der Bund des
halb überflüssig weil hier die Konfessionen durchaus im Frieden
leben und man sich der Fortschritte des Katholw mus als Bun
desgenossen gegen die Sozialdemoiratie und den Umsturz nur
freuen könne Um mit dem letzten Einwand zu beginnen
so bezeichnet es doch einen unerlaubten artiki/tartstischen
KirchthurmSstaudPunkt wenn man sagt Hier ist keine
Gefahr also brauchen wir keinen Evangel V ud Diejenige
Territorien welche unter den Angriffen Rom am wenigsten
leiden haben am ehesten die Pflicht den Gefährdeten zu helfen
durch Gustav Adolf Vereine und Ev Bund Uebrigens ist
Sachsen in Vergangenheit und Gegenwart nicht von Pro
paganda verschont geblieben Was die Vergangenheit betrifft
so lese man Sold an Dreißig Jahre des Proselytismas i
Sachsen und Braunschweig 1345 Daß man aber eines beson
deren Organes zur Abwehr der von Rom drohenden Gefahren
entrah teu könne weil die übrigen Faktoren der evang Kirche
schon seither diese Aufgaben erfüllt hätten das wird im Ernst
Niemand behaupten wollen nachdem wir in den letzten Jahr
zehnten das Überhandnehmen der schroffsten Richtung in der
römischen Kirche den ausschlaggebenden Einfluß des Centrums
im deutschen Reichstag und die Lahmlegung der deutsche
Gesetzgebung durch eben dieses Centrum erleben mußten
Es ist völlig unrichtig daß man schon seither alles gethan
habe um den römischen Einflüssen die ja von jeher nichts
anderes als die Rekatholisirnng Deutschlands im Auge
haben erfolgreich entgegenzutreten Es mußte nothwendig ein
Organ geschaffen werden welches diese Aufgaben auf sich nimmt
Und dieses Organ ist eben der Evangelische Bund In
Frankfurt a M hat sich der katholi che Kirchenvorstand in
Sachen des Lutherfestspieles dafür verwendet daß die
städtische Schuldcputation den evangelischen Lehrern an den
Frankfurter Simultanschulen einschließlich natürlich der Gym
nasien die Mitwirkung an dem Lutherfestspiele versagen möchte
Die Eingabe wurde selbstverständlich abgewiesen und eine Ver
sammlung des Frankfurter Lehrervereins beschloß nach kurzer
Besprechung des Falles in ihr Protokoll die Erklärung aufzu
nehmen Es ist ungehörig daß irgend jemand wie anläßlich
des Lutherfestspiels geschehen ist die Privatthätigkeit der Lehrer
zu beeinflussen sucht

Ein netter Turnerspruch Letzten Sonntag bei An
laß des auch von vielen Schweizer Tnrnern besuchten vierten
Markgräfler Gauturnfestes in Baden trug ein Triumphbogen
an der Rheinbrücke folgende Inschrift

Seid uns gegrüßt Ihr Schweizer Turnerbrüder
Ein freudig Fest vereinigt uns heut wieder
Noch lebt die alte Freundschaft zum Frieden und zum Nutz
Wir lassen sie nicht stören trotz Wohlgemuth und Lutz

Schlagfertig Bei den Prüfungen zum Portepeefähn
rich wird seitens der Prüfenden außer auf die wissenschaftlichen
Leistungen auch auf eine gewisse Schlagfertigkeit Werth gelegt
Jüngst stellte nun ein Lehrer in der Geographie an einen
Prüfling die verblüffende Feage Wie breit ist die Seine bei
London Ohne sich zu besinnen antwortete jener Ebenso
breit wie die Themse bei Paris

Berlin 21 Juli Gestern Abend fuhr ei von einer Ver
gnügungsfahrt zurückkehrender Dampfer gegen den Aufzug der
Brücke bei Köpenick wobei drei Personen über Bord fiele
und ertranken

Lauf 21 Juli Der große weitbekannte Gasthof Zur
Post inHersbruck ist vergangene Nacht nebst einigen Scheuer
niedergebrannt

Pest 21 Juli Frau Telkesy ist mit ihrer Tochter Wege
der bekannten Lotteriegeschichte in Kiskörös verhaftet und nach
Temesvar abgeführt worden

Pest 21 Juli In der Gemeinde Paks find gestern durch
eine Feuersbrunst gegen 400 Gebäude darunter die Kaserne
und das Gebäude der evangelischen Schule eingeäschert wor
den Mehrere Kinder werden vermift Die Rothlage ist groß



New Bork 20 Juli An Fslg heftiger Regengüsse traten
im Westen von Chicago s wie i Cincinnatt und an andere
Punkten im Kanawha Thale West Virginten Ueberschwemm
ungen ein Der hierdurch sswie durch einen Wolkenbrnch
verursachte Schaden ist ein sehr beträchtlicher Auch mehrere
Menschenleben gingen zu Grunde

Universitäts Nachrichten
Berlin 21 Juli Der Arzt Dr Theodor Rosenheim hat
h als Privatdozent in der medizinischen Fakultät der hiesigen
niversität eingeführt In seiner Antrittsvorlesung sprach er

Von der Diagnose des Magenkrebses
Wiirzburg 21 Juli Zum Rektor für 1890 wurde Pro

fessor Dr v Lexer gewählt

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 21 Juli Der Zar trifft hier bestimmt

um 21 oder 22 August ein
Das Geschenk des Kaiser Bildes an den

Zaren bedeutet insofern kein selbständiges Faktum als der
Kaiser sein Porträt schon voriges Jahr in Gatschina ver
sprochen hatte Das Bild ist erst jetzt fertig geworden

Die Nordd Allg Ztg macht auf die Wichtigkeit
dss Streits zwischen den Ansiedlern auf Neufundland
und französischen Fischern aufmerksam letztere er
laubten sich gegen die Ansiedler gewaltthätige Uevergriffe
und Salisbury ist vor die unangenehme Aussicht gestellt
durch ausgiebigen Schutz der Kolonisten mit Frankreich
Konflikte herbeizuführen

Görlitz 21 Juli Die hiesigen Bäckergesellen be
schlossen Anschluß an die Berliner Bewegung

Posen 21 Juli Dem Graudmzer Geselligen zu
folge beabsichtigt der Kaiser der Rommter Haide in Ost
preußen einen Jagdbesuch zu machen

Salzburg 21 Juli Der Botschafter Schuwalow
ßehrt nach Berlin am 29 Juli zurück

Bayrenth 21 Jul Der Kaiser und der Prinz
Regent wohnen bestimmt den letzten beiden Vorstel
lungen bei

Bayrenth 21 Juli Vor schon gestern ausverkauften
Hause fand in Anwesenheit Seiner Majestät des Königs
von Sachsen und der Fürstlichkeiten Herzog Johann von

Mecklenburg nebst Gemahlin Erbprinz Reuß nebst Ge
mahlin Prinz Wilhelm von Hessen Fürstin und Prinzeß
Hohenlohe Prinz von Hanau c die Eröffnung der Fest
spiele statt Die Parsifalausführung war eine der herr
lichsten die je dagewesen van Dyk übertraf sich selbst
Materna Hiehr Reichmann Fuchs sangen schöner als je
das Ensemble mit sammt dem von Levi höchst stylvoll
geleiteten Orchester war musterhaft Alles die Frucht sorg
lamsten Vorstudiums dasselbe hat auch den Blumenmäd
chenchor zu ungeahnter Vollendung gebracht Es herrscht
allgemeine Begeisterung und Freude über das wundervolle
Resultat Spezial Bericht folgt D Red

Würzbnrg 21 Juli Die Kaiserin wendete 300
Mark den Hagelbeschävigten in Waltershausen zu

Wien 21 Juli In hiesigen Regierungskreisen erregte
die römische Meldung daß heute dort der Centralaus
schuß des Vereins für Trient und Trieft welcher zum
Zweck der Erregung einer großen irredentistischen Beweg
ung eingesetzt wurde durch Ministerialbeschluß aufgelöst
wurde große Befriedigung

Aus Sofia wird aus diplomatischen Kreisen gemeldet
daß die Pforte demnächst den Prinzen Ferdinand
als Fürsten Bulgariens anerkennen und formell be
stätigen wird

Paris 21 Juli Die auf Befehl des Ministers
des Innern neu gebildete besondere Abtheilung
von 150 Schutzleuten soll auch gegen Diejenigen
vorgehen welche durch Ausrufen von Drucksachen oder
Singen Störungen auf den Straßen hervorrufen
Boulanger Dillon und Rochciort haben einen Aufruf an
die Wähler Frankreichs erlassen In demselben erklären
sie daß sie sich dem Staatsgerichtshofe nicht stellen und
auf die unsinnigen Verleumdungen nicht antworten wer
den welche durch einen der Bestechung überführten Mi
nister und einen entehrten Staatsanwalt gegen sie ge
schmiedet worden seien

Brüssel 21 Juli Prinz Viktor Napoleon er
hielt zu seinem 27 Geburtstag über fünftausend Glück
wunschadressen aus Frankreich

Petersburg 21 Juli Viel bemerkt wird die Ans
Zeichnung eines hiesigen Großhändlers durch das Of
fizier skreuz der französischen Ehrenlegion

Belgrad 21 Juli Dnevni List will wissen daß auf
dem Semliner Postamte drei rekommandirte an König
Mil n adressirte Briefe in Verlust gerathen seien Die
Untersuchung ist eingeleitet

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koe gler

Kirchliche Anzeige
Zu Neumarkt Mittwoch den 2t Juli Vormittag 10 Wr

allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Pastor v
Hoffman

Aus dem Geschäftsverkehr

Farbige Seidenstoffe von t,SS bis p
Met glatt u gemust ca 2500 versch Färb u Dessins
Verf roben u stückweise Porto und zollfrei das Fabrik
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Wetterbericht des HalleMe Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 23 Juli 1889

Zeitweise auffrischender Wind mit veränder
licher Bewölkung und mit Neigung zu Regen
schauer Temperatur warm
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Um unseren werthen Kunden möglichst alle Vortheile

zu bieten führen wir jetzt
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Meile Sorte Geschirr
welches ebenfalls ganz vorzüglich stark emaillirt ist
nur die gangbarsten neuesten Formen hat und bei
keinem Stück die Emaille abgesprungen ist Dieses Ge
schirr ist infolge dessen bedeutend besser und haltba
rer als das sogenannte Ausschutz Geschirr und mit
letzteren durchaus nicht zu verwechseln Trotzdem
verkaufen wir dasselbe billiger wie jedes andere ge
ringere Geschirr nach
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Es kosten z B
Wassereimer 28 ein extra schwer ohne Fehler in blauer

und grauer Emaille das Stück nur 1,50 Mk
Dieselben 28 ein in seiner Dekoration das Stck nur 2 Mk
Kaffeekannen gerade Form 8 Tassen lOTassm 12 Tassen

80 Pfg 1 Mk 1,20 Mk
Dieselben gebauchte 1 Mk 1,10 Mk 1,30 Mk
Henkeltöpfe 70 Pfg 85 Pfg 1 Mk
Auswaschäsche 35 ow Stück nur 1,50 40 ora 2 Mk
Kochtöpfe gerade Form 14 ein 18 om 22 ein 26 ein 30 ein

60 Pfg 1 M 1,35 M 1,85 M 2 30 M
Außerdem haben wir große Posteu Bratpfannen

Fischkessel Eiertiegel Schmortöpfe Kaffeekocher
Banchtöpfs Wasserkanne Waschbecken eomplete
Waschständer Kehrschaufeln Löffel c, Alles zu Preisen
billiger wie bei irgend einer Firma

Wir empfingen heute nochmals SV Stück
große Kisteu villsKv und sind nun
alle Waaren anch undwieder in großer Auswahl auf Lager
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Am er Verantwarwng der Nedaetio

GNÄgiltige FeWellmg
der Konstruktion nr Pendelmaschine und deren mechanisches Gesetz

Motto Der Kampf war hart
Aber der Sieg ist mein

Vorbehaltlich meiner Rechte als Entdecker mache ich hiermit die Konstruktion der Pendelmaschine und deren mechanisches Gesetz durch welche die Naturkcaft der
Schwere als unversiegbare Kraftquelle der Bewegung in der Ausführung von produktiver Arbeit der Menschheit dienstbar gemacht wird und das Problem zum Selbsttriebwerk

wum mvbils seine Lösung findet bekannt
Mit der Behauptung Reibung und der Widerstand der Luft hebt die Bewegung auf haben die Gegner dieses Problem das Forschen auf dem Gebiete der

idealen Mechanik als ein Hirngespinst der Unverständigen bezeichnet welchen ich meine persönlichen Beobachtungen und Erfahrungen gegenüberstelle
Die Luft kann keinem durch die Schwerkraft bewegten Körper dessen spezifisches Gewicht größer ist wie das der Luft in seiner Bewegung aufhatten welches durch

verschiedene Fallmaschinen schon längst nachgewiesen wurde und mit Reibung wurde wohl die Wirkung aber nicht die Ursache derselben bezeichnet

Der Pendal ein Bewegungsmittel für die Schwerkraft Der Pendal ist für die Wirkung der Schwerkraft ein einarmiger Hebel dessen Größe sich in den beiden
Quaderanten neben der Senkrechten unter seinem Drehpunkt von Nullgröße auf 1 der Pendellänge erhebt Ist die Pendellänge gleich 1 Meter dann ist dessen Hebelgröße in
der horizontalen Lage gleich 1 Meter im 45 Grad des Quaderanten 1 minus der Bozenhöhe von 90 Grad 1 0,2929 0,7071 Meter im 30 Grad 1 minus
der Bogenhöhe von 120 Grad 1 0,5000 0,5 Meter und in der senkrechten Lage unter seinem Drehpunkte gleich 1 Minus der Bogenhöhe von 180 Grad 1 1

0 Meter Wird der Masse in dem Endschwerpunkte des Pendels eine Gewichtsgröße von 1 Kilogramm gegeben dann steht der Schwerkraft im Pendel eine Hebelkraft vor
0 Kilogramm Meter in der Senkrechten 0,5 Kilogr Meter im 30 Grad 0,7 Kilogr Mtr im 45 Grad des Quaderanten und 1 Kilogr Mtr in oer horizontalen zur Ver
fügung In jedem Schwingungsbogen des Pendels ist für die Wirkung der Schwerkraft ein Fallwinkel und ein Aufsteigungswinkel vorhanden Im Fallwinkel tritt die Schwer
kraft als Beweger Motor der leblosen Masse im Pendel auf und ihre Wirkung nimmt nnch den bekannten Fallgesetzen in jedem nächstfolgenden Raumtheile der Fillhöhe an
Größe zu aber im Aufsteigungswinkel tritt die Schwerkraft als Widerstandskraft dem Beweger im Kreislauf seiner Bewegungslinie entgegen deren Größe sich im Bogen des
Quaderanten mit der Zunahme der Hebellänge des Pendels von 0 auf 1 Kilogr Mtr erhebt Indem die Schwerkraft im Kreislauf des Fallwinkels aus der horizontalen Lage
des Pendels mit einer Hebelkraft von 1 Kilogr Mtr eintritt welche in der Fallhöhe von 1 Meter zu größerer Wirkung anwächst während die Widerstandskraft derselben im
Kreislaufe des Aufsteigungswinkels aus 0 Grad der senkrechten bis zum 90 Grad der horizontalen hinauf von 0 Kilogr Meter auf 1 Kilogr Meter sich erhebt so müßte
demnach der Aufsteigungswinkel stets größer wie der vorhergegangene Fallwinkel sein Da dieses ober bekanntlich im physischen Pendel nicht der Fall im Gegentheil der
Aufsteigungswinkel stets kleiner wie der vorhergegangene Fallwinkel ist, solches hat seine Ursache einzig und allem darin

Die im Fallwinkel aus der Naturkraft der Schwere hervorgegangene Wirkung geht von da ab wo der Pendel in die Senkrechte unter seinem Drehpunkt und Unter
stützungspunkt eintritt nicht in ihrer ganzen Größe in den Kreislauf des Äufsteigungswmkel über 5enn ein wesentlicher Theil dieser Größe sucht in der Verlängerung der
Pendelstange vom Dreh und Unterstützungspunkte zu entfliehen und hierdurch wird bewirkt 1 die Reibung zwischen dem Dreh und Unterstützungspunkte des Pendels 2 der
Aufsteigungswinkel kann niemals der Größe des vorhergegangenen Fallwinkels gleich sein 3 die Schwerkraft tritt mit der Abnahme der Hebelgröße als Beweger der Masse
aus dem Pendel heraus und 4 die Bewegung desselben hört auf

Aus der Erkenntniß der Ursache und ihrer Wirkung im Pendel dem Bewegungsmittel für die Naturkraft der Schwere ist die Konstruktion für die im Nachstehenden
beschriebenen Pepdelmaschine hervorgegangen

Die mit Zahnräder von bekannter Konstruktion versehenen Wellen sind in verdeckten Zapfenlager des Maschinengestelles um ihre Achsen drehbar Die drei Wellen
können in der Senkrechten oder irgend einer Schiefen sollen aber in diesem Beispiel in der Horizontalen parallel neben einander liegen Jede der beiden Seitenwellm reicht
u it einem ihrer Enden in entgegengesetzter Seite über das Lagergestell der Maschine hinaus Auf jeder Welle wird eine 1 Meter lange Pendelstanze befestigt welcher außer
dem eignem noch ein besonderer 1 Kilogramm großer Endschwerpunkt zu geben ist Die Pendel der Seitenwellen werden auf deren hervorspringenden Enden neben und der
Pendel auf der Mittelwelle neben dem Rade in der Tiefe des Lagergestelles angebracht Der Radius des M ttelrades soll gleich 0,1 Meter und in jedem Seitemrade 0 05
Meter sein Mögen die Wellen in der Horizontalen der Senkrechten oder irgend einem schiefen Lager paralell neben einander liegen in allen drei Fällen müssen die dret
Räder stets der Gestalt mit emander zum Eingriff gest llt werden daß jeder Peadel in der Ruhe sich in der Senkrechten unter der Achse seiner Welle befindet In dieser
Loge ist in keinem der drei Pendel für die Wirkung der Schwerkraft eine Hebelgröße vorhanden und die leblose Masse Materie muß so lange in der Ruhe verharren bis die
Pendel durch die Kcaft irgend eines andern Beweger Motor aus ihrer negativen Lrge der Senkrechten nnter ihren Achsen heraus nach der positiven Lage des Riumes in
einem von den beiden Quaderanten hinauf abgestoßen wurden Sind die P ndel in die positive Lage des Raumes abgestoßen worden dann tritt die Wirkung der Schwerkraft
mit der ihr zur Verfügung gestellten Hebelgröße als Beweger Motor der Pendel auf und deren Masse muß so lange in der Bewegung verharren bis die B wegunz derselben
durch eine der Schwerkraft gleichwerthigen Kraftgröße aufgehoben wurde

Wird durch die Muskelkraft des Arbeiter an der Maschine der Mittelpendel nach dem 45 Grad des Quaderanten der rechten Seite hinauf abgestoßen dann ist durch
das Mittelrad dessen Radius sich zum Radius der Seitenräder wie 2 zu 1 verhält der rechte Seitenpendel im Quaderanten der linken Seite nach der Horizontalen Lize hin
auf angezogen und der linke Seitenpendel im Quadranten der linken Seite nach der horizontalen Lage hinauf abgestoßen worden Indem sich der Rrdius der Seitenräder zur
Pendellänge wie 1 zu 20 verhält dann ist die Hebelgröße in der Horizontalen Lage der beiden Seitenpendel das Zwanzigfachste von 1 Kilogramm der Gewichtsgröß in deren
Endschwerpunkte mithin gleich 20 Kilogramm Meter Diese Hebelkraft tritt in die Peripherie und Umdrehung des Mittelrad ein der Mittelpendel wird durch 20 Kilng Meter
des rechten Seitenpendel in den Kreislauf seines Fallwinkel und Schwingungsbogeu abgestoßen und durch 20 Kilog Meter des linken Seitenpendel angezogen DerRidms des
Mittelrad verhält sich zur Pendellänge wie 1 zu 10 mithin die H belgröße im 45 Grod des Quaderanteu wie 1 zu 7 Die Hebe größe von 7 Kiloq Meter aus dem Mittel
pendel tritt in die Peripherie und Umdrehung der beiden Seitenräder ein der linke Seitenpendel wird durch die Hebelkraft von 7 Kilog Meter des Minterpendel in den Kreis
lauf seines Fallwinkel und Schwingungsbogen angezogen und der rechte Seitenpendel durch 7 Kilog Meter in den Kreislauf seines Fallwinkel und Schwingungsbogen abgestoßen

Die Summe der anziehenden und abstoßenden mechanischen Wirkung welche in die Maschine eintritt beträgt mithin 20 s 7 2 54 Kilogr Mir Die Fall
höhe der Masse ist in beiden Seitenpendeln gleich 1 Meter so daß nach den bekannten Fallgefetzen die in diese Höhe eintretende Kcaftgröße von 54 Kilogr Mtc durch 4,4
Mtr Endgeschwindigkeit am Ende des Fallwinkels der Pendel auf 237,6 Kilogr Metr erhoben wurde Jeder der drei Pendel kommt mit einer lebendigen Kcaft vo 237,6
Meter in der Senkrechten unter der Achse seiner Welle an und tritt mit dieser Größe in den Kreislauf des gegenüberliegenden Aufsteigungswinkel ein Da im Auf
steizungswinkel die Naturkraft der Schwere mit der Zunahme der Hebelgröße in den drei Pendeln als Widerstandskraft der im Kreislaufe befindlichen Kraftgröße entgegentritt
so muß um die am Ende des Schwingungsbozen im Kreislaufe vorhandene Kraftgröße angeben zu können erst die Summe der Widerstandskraft im Äufsteigungswmkel nach
gewiesen werden

Wird durch die Kraft irgend eines Motor der Mittelpunkt aus der Senkrechten unter seiner Achse nach dem 45 Grad des Quaderanten der linken Seite in seinem
Endschwerpunkte hinauf angezogen wie solches durch die anziehende mechanische Wirkung der Schwerkraft im linken Seitenpendel und dem Mittelpendel in der Höhe von 27 Kilog
Meter stattfindet so hat sich die Hebelgröße in jeden d r beiden Seitenpendel von 0 auf 20 erhoben indem aber dem Motor im Mittelpendel eine Hebelgröße von 10 in 1
zur Verfügung steht so tritt selbigen am Ende seiner Bewegungslinie dem Bogen von 45 Grad aus den beiden Seitenpendel nur eine Widerstandkraft von 4 Kilog Meier ent
gegen Die Hebelgröße und Widerstandskraft hat sich im Aufsteigungswinkel dem Bogen von 45 Grad im Mittelpendel von 0 auf 0,7 Kilogramm Meter erhoben so daß di

Summe der Widerstandskraft im Aufsteigungswinkel des Mittelpendel 0,785 Meter der Bogenlänge von 45 Grad gleich 1,85 Kilog Meter be
trägt welche von der aus der Fallbewegung der Pendel hervorgegangen Kraftgröße zu überwältigen war Die am Ende des Schwingungsbozen von 90 Grad im Kreislaufe
des Mittelpendel vorhandene Kraftgröße beträgt hiernach 237,6 1,85 235,75 K log Meter welche von der Welle des Mittelpendel aus auf die Triebwelle irgend einer Ar
beitsmaschine übertragen zur Ausführung von verschiedenen produktiven Arbeiten verwand worden kann Die Arbeitsleistung der Pendelmaschine übertrifft die Kraftgröße von
drei Pferdestärke in so fern daß in Ersterer die Arbeitsleistung ein Produkt aus der Schwerkraft und der durch sie bewegten Masse Materie ist die Maximalgröße derselben
aus einer von unendlich vielen Pendalschwingungen hervorging und deren Existenz durch keine Zeitlänge aufgehoben wird während in Letzterer die Arbeitsleistung ein Produkt
aus drei belebten Motor ist deren Moximalgröße in einer Sekunde ausgenutzt und verbraucht wurde Die Naturkraft der Schwere ist in ihrer mechanischen Wirkung wohl an
die Länge der Pendel an die Gewichtsgröße der Masse in deren Entschwerpunkte an die Festigkeit des Material der Hebel in der Maschine gebunden und wird in ihrer Größe
durch diese drei physikalische Werthe begrenzt aber ihre Existenz gehört der Ewigkeit an

Der hohe unberechenbare mechanische Vortheil dec Pendelmaschine für die Hebung des Wohlstandes der ganzen Menschheit besteht darin

Die Naturkraft der Schwere steht jeden einzelnen Kulturmenschen zu jeder Zeit und in jeden bewohnbaren Raume unseres Erdkörper in der Ausführung seiner pro
duktiven Arbeit zur Verfüung welches bei keinem bisher bekannten belebten und unbelebten Motor der Fall ist

Das mechanische Gesetz in der Pendelmaschine erlaube ich mir dahin auszusprechen Durch die gegenseitig sich ansehende und abstoßende mechanische Wirkung in den
drei Pendel wurde der Kreislauf der Mass in den drei Endschwerpunkte vermittelt und hierdurch die Naturkraft der Schwere als Beweger Motor ohne Ende der Menschheit
dienstbar gemacht

Gottenz im Juli 1889

5 rl
Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
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